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Herren Bezirksklasse Ost

FC Schechingen II : SV Plüderhausen IV 
Sonntag, 21.04.2024, 09:00 Uhr

Sieg für den FC Schechingen II

Als das abschließende Doppel gespielt war, lagen sich die Spieler des FC Schechingen II am
Sonntagvormittag in den Armen: Lehmann / Novotny hatten gerade ihr Doppel gewonnen und nach
rund 3 Stunden Spielzeit somit für den nicht unverdienten 9:7-Endstand (36:26 Sätze) in der Herren
Bezirksklasse Ost Partie gegen den SV Plüderhausen IV gesorgt. Eine überzeugende Leistung
zeigte an diesem Tag Simon Blessinger, der in seinen Spielen souverän agierte und ungeschlagen
blieb.

Zum Auftakt des Mannschaftkampfes standen sich zunächst die Eröffnungsdoppel der Teams
gegenüber. Mit 11:7, 11:6, 8:11, 11:8 gewannen Lehmann / Novotny gegen Nothdurft / Birker und
gaben dabei nur einen Satz ab. Senger / Sobola hatten gegen Wägner / Mürdter bei ihrem 0:3 wenig
zu bestellen. Nach einem Erfolg für Fischer / Merkle sah es kurzzeitig aus, doch konnten sie eine
Führung mit zwei Sätzen Vorsprung gegen Schneider / Blessinger letztlich nicht ins Ziel bringen. Das
Zwischenergebnis nach den Doppeln lautete derweil 1:2. Weiter ging es nun mit den Einzeln. Der
gute Start half im Endeffekt nichts, so dass Sven Lehmann eine 1:3-Niederlage gegen Andreas
Wägner kassierte. Beim wenig später folgenden Erfolg in drei Sätzen gegen Dennis Nothdurft zeigte
Moritz Senger hingegen seinem Kontrahenten die Grenzen auf. Dann ging es beim Spielstand von 2:
3 weiter, als das mittlere Paarkreuz die Schläger kreuzte. Auch wenn zwischendurch Hoffnung
aufflackerte, konnte Markus Novotny seinem Gegner Simon Blessinger letztlich beim 8:11, 11:8, 7:
11, 11:13 nicht gefährlich werden. Knapp an einem Sieg vorbei schlidderte Marco Sobola nach einer
Führung mit zwei Sätzen Vorsprung in der vor dem Spiel auf Augenhöhe erwarteten Partie gegen
Maximilian Schneider. Am Ende gewann jedoch der Gast noch im finalen Satz. Wenig später ging
das untere Paarkreuz bei einem Spielstand von 2:5 an die Tische. Kurz musste er zittern, aber
letztlich war Philipp Fischer beim 11:3, 11:4, 5:11, 11:8 gegen Dominique Birker doch überlegen.
Trotz des Satzverlustes wurde es dann unterm Strich also doch noch ein eher sicherer Sieg. Es war
ein langes Spiel, bis Erich Merkle seine Fünf-Satz-Niederlage gegen Frank Steffen Mürdter
hinnehmen musste. Letztlich ging der Punkt aber in einem umkämpften Spiel dann doch an die
Gäste. Vor dem Duell der Einser stand es mittlerweile 3:6. Sven Lehmann war in der Partie gegen
Dennis Nothdurft nicht zu stoppen und ging mit einem 3:0-Erfolg durchs Ziel. Da gab es nichts zu
rütteln. Beachtenswert war hierbei insbesondere der Verlauf des zweiten Satzes, als Lehmann mit
einem 11:0 über Nothdurft hinwegfegte. Kurz strauchelte er, aber letztlich war Moritz Senger bei
seinem 3:1 gegen Andreas Wägner doch überlegen. Durch diese Niederlage weist die Saison-Bilanz
von Wägner nun 12 Siege bei 17 Niederlagen aus. Mit nur einem Satzverlust ging Markus Novotny
gegen Maximilian Schneider durchs Ziel, denn die Partie endete mit einem 3:1-Erfolg. Extrem eng
wurde es in der Gesamtbetrachtung dieses Matches am Ende also nicht. 12:13 (Novotny) bzw. 6:12
(Schneider) lautet die bisherige Saison-Bilanz an Siegen und Niederlagen der beiden Aktiven nun
auf Grundlage dieses Matches. Das Ergebnis vor dem anstehenden Vierer-Einzel zeigte ein 6:6.
Den Sieg von Simon Blessinger konnte Marco Sobola im Match beim 1:3 nicht verhindern. Somit
ging dieser Zähler an das Gästeteam. Schaut man sich das Spiel in der Gesamtbetrachtung an, so
wurde es nicht richtig eng. Einen extremen Verlauf nahm hierbei Satz Nummer 2, der erst nach 38
Bällen endete und an Sobola ging. Kaum gefährdet war indessen der Erfolg in drei Sätzen von
Philipp Fischer danach gegen Frank Steffen Mürdter. Erich Merkle machte mit Dominique Birker
beim 14:12, 11:5, 11:4 recht kurzen Prozess und gewann sein Einzel sicher. Bevor die beiden
Doppel final gegenübertraten, stand es 8:7 für die Gastgeber. Beide Doppel holten nun am Ende
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eines langen Mannschaftskampfes im entscheidenden Schlussdoppel noch einmal alles aus sich
heraus. Lehmann / Novotny konnten im Spiel gegen Wägner / Mürdter einen Siegpunkt für die
Mannschaft beisteuern und gewannen in vier Sätzen. Glücklich fiel sich das siegreiche Team in die
Arme.

Mit diesem abschließenden Saison-Spiel schloss das Team des FC Schechingen II die Saison mit
einem Punkteverhältnis von 14:22 bei 7 Saison-Siegen, 11 Niederlagen und 0 Unentschieden ab.
Die Mannschaft des SV Plüderhausen IV erreichte nach ihrem letzten Saisonspiel hingegen ein
abschließendes Punkteverhältnis von 14:22. Auch für sie ist die Saison damit Geschichte.

 Statistik:
 FC Schechingen II

Doppel: Lehmann / Novotny 2:0, Senger / Sobola 0:1, Fischer / Merkle 0:1 
Einzel: S. Lehmann 1:1, M. Senger 2:0, M. Novotny 1:1, M. Sobola 0:2, P. Fischer 2:0, E. Merkle 1:1 

 SV Plüderhausen IV
Doppel: Wägner / Mürdter 1:1, Nothdurft / Birker 0:1, Schneider / Blessinger 1:0 
Einzel: D. Nothdurft 0:2, A. Wägner 1:1, M. Schneider 1:1, S. Blessinger 2:0, F. Mürdter 1:1, D.
Birker 0:2


